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Verein „Lichtblick Hasenbergl“ profitiert nachträglich von Papstbesuch

Spendenanteil aus Verkauf von Kreuzen in Höhe von 4.500 Euro übergeben

München (sskm). Zum Besuch von Papst Benedikt XVI. im
September war in der Hauptstelle der Stadtsparkasse München
eine Fotoausstellung von Hans Günther Kaufmann zu sehen,
die den Titel trug „Mit den Augen des heiligen Vaters“. Zur
Ausstellung wurden Kreuzanhänger verkauft, die der Heilige
Vater gesegnet hatte.

Ein Teil des Verkaufserlös wurde als Spende Projekt „Lichtblick
Hasenbergl“ versprochen. So kam eine Spende von insgesamt
4.500 Euro zusammen, die die Stadtsparkasse München und
das Haus ARTfides an Johanna Hofmeir, Leiterin des Vereins,
übergab. Die Einrichtung der katholischen Jugendfürsorge
kümmert sich im Norden Münchens um Kinder und
Jugendliche aus einem schwierigen sozialem Umfeld.

„Ich war sehr positiv überrascht, welche hohe Summe aus
dieser Aktion unserer Einrichtung zugute kommt. Natürlich
haben wir immer viele Wünsche für unsere 25 betreuten
Kinder. Diese Spende macht es uns endlich möglich, neue
Stühle und Tische zu kaufen, um das von Schulen vor vielen
Jahren ausrangierte Mobiliar zu erneuern. Mit etwas Glück
springt auch noch ein neuer Schrank und ein Kuschelsofa für
die Kinder dabei raus“, so Hofmeir.

Bildunterschrift: Rüdiger Herzog vom Haus ARTfides überreicht symbolisch eines
der geweihten Kreuzanhänger an Johanna Hofmeir vom Verein „Lichtblick
Hasenbergl“, die zum Besuch des Papstes in Bayern verkauft wurden. Ein Teil des
Verkaufserlös war der Einrichtung der katholischen Jugendfürsorge versprochen,
4.500 Euro kamen auf diesem Weg zusammen.


